
Lernen zwischen Fluss, Küste 
und Europa 
Unser Blue-School-Projekt stellt sich 
vor 
Wie hängen Flüsse, Meere, Städte und Men-
schen miteinander zusammen? 
 
Mit dieser Frage beschäftigt sich unsere 
Schule im Rahmen eines Blue-School-Pro-
jekts, das die Eider als regionalen Ausgangs-
punkt nimmt und sie in einen europäischen 
Zusammenhang stellt. 
Ausgehend von der unmittelbaren Lebens-
welt der Schülerinnen und Schüler wurde er-
forscht, wie Flüsse mit Nord- und Ostsee ver-
bunden sind – ökologisch, historisch und gesellschaftlich. Dabei ging es nicht nur um Wissen, 
sondern auch um Verantwortung: für Umwelt, Kultur und gemeinsames Handeln in Europa.  
 
 
 
Lernen an besonderen Orten 
Ein zentraler Bestandteil des Projekts war das Lernen 
außerhalb des Klassenzimmers. Exkursionen an die 
Ostsee sowie die Zusammenarbeit mit dem Stadtmu-
seum Eckernförde eröffneten neue Perspektiven auf 
maritime Geschichte, regionale Entwicklungen und 
europäische Verflechtungen.  
Im Museum arbeiteten die Schülerinnen und Schüler 
mit historischen Fotografien und Archivmaterialien. 
Diese Eindrücke flossen anschließend in die weitere 
Projektarbeit ein und wurden kreativ weiterentwi-
ckelt. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Kreativ, forschend und gemeinsam 
Zurück in der Schule entstanden Stellwände, Präsentationsformate und begleitende Materia-
lien, die den gesamten Arbeitsprozess sichtbar machen – von ersten Ideen über Recherche bis 
hin zur Gestaltung. Ergänzt wird dies durch ein Scribble- und Skizzenbuch, in dem Gedanken, 
Beobachtungen und Entwürfe dokumentiert wurden. 
Das Projekt war interdisziplinär angelegt und verband Inhalte aus Kunst, Geschichte, Geogra-
fie und gesellschaftlicher Bildung. Alle Schülerinnen und Schüler waren aktiv beteiligt und ar-
beiteten eigenverantwortlich sowie im Austausch miteinander. 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
Ergebnisse zeigen – ins Gespräch kommen 
Die Ergebnisse des Projekts werden in der Schule präsentiert und fortlaufend weiterentwi-
ckelt. Bilder, Texte und Materialien geben Einblick in den Arbeitsprozess und die gewonnenen 
Erkenntnisse. 
Gerne laden wir Interessierte ein, sich über das Projekt zu informieren. 
 
Nach Absprache stellen wir unsere Arbeit auch gerne persönlich vor – sei es im schulischen 
Kontext, bei Kooperationspartnern oder im Rahmen von Veranstaltungen. 
 
Ausblick 
Das Projekt ist bewusst offen angelegt und soll weitergeführt werden. Neue Fragestellungen, 
zusätzliche Kooperationen und weitere Präsentationsformate warten auf uns.  
Mit diesem Projekt leisten wir einen Beitrag zur europäischen Bildungsarbeit im Rahmen 
der European Blue School und zeigen, wie Lernen zwischen Schule, Region und Europa gelin-
gen kann.   
Aktueller Stand 
Aktuell fehlt nun noch unsere offizielle Bewerbung zur European Blue School, die wir in die-
sen Tagen einreichen. Das Projekt ist abgeschlossen, dokumentiert und bereit, nun auch Teil 
des europäischen Netzwerks zu werden. 
#Drückt uns die Daumen!  
 
Wir halten euch auf dem Laufenden. 


